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(2630a) 2 - 1 Präs..I. 1418.

Sanzlistenftesse
beim l. l, Kreisgerichte in Rudolfswert, eventuell
bei einem anderen Bezirksgerichte zu besehen.

Gesuche
bis 8., rücksichtlich 18. J u l i 1893

beim l, k, Kreisgerichts-Präsidium in Rudolfswert
einzubringen,

Rudolfswert am 9. Juni 1893.

(3066) 3 - 3
A m l . l . Gymnasium zu Gottschee

findet im Iuliterminc die Einschreibung für
die I, Classe

am 1 4. u n d 1 5. I u l i ,
die U u f n a h m b p r ü f u n g

a m 1 5. u nd 1 6. I u l i
statt,

Die Schüler melden sich in Begleitung der
Eltern oder ihrer Stellvertreter in der Directions»
lanzlei und weisen den Taufschein (Geburts«
schein) und das vorgeschriebene Gchulzeugnis
vor. Tic Nufnahmstax.e beträgt 2 f l . 10 lr., der
Aehrmittelbcitrag 1 fl.

K. l. Gymnasial Direction Gottsch«
am 6. Jul i 1893.

(3075) 3 - 2 »6 Z, 725 N. Sch. R.
Ooncurs-Msschreibuna.

I m Schulbezirte G u r l f e l d kommen nach«
stehende Lehrstellen zur Besehung:

1.) Die zweite Lehrstelle an der dreiclassigen
Volksschule in G r o j j d o l i n a mit dem Jahres^
gehalte von 450 fl. in definitiver oder proviso-
rischer Eigenschaft:

2.) die Stelle einer provisorischen Lehr«
kraft für die neu errichtete provisorische Parallel-
classe an der dreiclassigen Voltsschule in S a n c t
Ruprecht.

Bewerber um diese Lehrstellen haben ihre
vorschriftsmäßig instruierte» Gesuche im vor-
geschriebenen Dienstwege

bis 1. August l. I .
Hieramts zu überreichen.

K. l. Bezirksschulrat!) Guikseld am 4. Ju l i
1893.

(20b6) 3—2 Z. 6121.
Udjutenstiftuna

des Herrn Erasmus Grafen von Lichtenberg.
Von dem l. l. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gegeben, dass aus der Adjuten»
stistung de4 Herrn Erasmus Grafen von Lichten«
bcrg für angehende Staatsbeamte aus adeligen
Familien, und zwar für Auscultanten und Con«
ceptspraktilanten, ein Adjutum im jährlichen
Betrage von 700 fl. ö. W. zu verleihen ist,
dessen Betrag, wenn ein Bewerber glaublich
darthnn sollte, dass seine Eltern, ohne sich wehe'
zu thun, nicht vermögen, ihm eine Beihilfe auch
nur von 100 fl. zu geben, oder wenn er eltern»
los ist, dass die Einkünfte seines Vermögens
nicht einmal 100 fl. erreichen, im Falle der ^

Zulänglichkeit des Stiftungsfonds auf jährliche
800 st. erhöht werden kann.

Zur Erlangung des Adjutums sind vor-
zugsweise Verwandte des Stifters, bann Söhne
aus dem Adel des Herzogthums Kram, in deren
Ermanglung auch Söhne aus dem Adel der
Nachbarländer Stciermarl und Kärnten und in
deren Ermanglung aus allen übrigen deutsch'
erblänbischen Kronländern berufen. Söhne aus
dem landständischen Adel sind dem übrigen Adel
und Auscultanten den Conceptspraltilanten vor»
zuziehen.

Die Bewerber haben ihre mit den Zeug«
nissen über die vollendeten Rechtsstubien, mit
den Anstellungsbecreten und mit den Ausweise^
über ihre allfällige Verwandtschaft, über ihren
Adel und Landsmannschaft belegten Gesuche
durch ihre vorgesetzten Behörden

bis Ende August 1893
bei diesem l. l. Landesgerichte als Verleihungs«
behörde zu überreichen.

K. k. Landesgericht Laibach am 4. J u l i
1893. ^ ^

(3105) 3—1 Z. 9575 ex 1693.

Kundmachung.
Gemäß Erlasses des hohen l. l. Finanz«

Ministeriums vom 16. Juni 1893, Z. 11.924,
wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
dass die Anzeigen über die beabsichtigte steuer«
freie Brantweinerzeugung aus selbsterzeugten
Stoffen für den eigenen Gebrauch entweder bei
dem Gemeindevorstande oder bei der betreffenden
Finanzwach-Abtheilunz mündlich oder schriftlich

bis längstens 1 i . October
eines jeden Jahres einzubringen sind. I n dieser
Anzeige haben die Parteien anzugeben:

1.) den Vor- und Zunamen, dann die
Beschäftigung und den Wohnort sammt Haus-
nummer ;

2.) di« Stärke des Hausstandes, d. i. die
Zahl ihrer Angehörigen und Dienstboten, die
bei ihnen in Kost und Wohnung stehen, mit
Einschluss ihrer selbst-

».) die Anzahl, Beschaffenheit und den
Rauminhalt nach Litern der Nrennvorrichtuna.cn,
deren sie sich bei der steuerfreien Brantwein-
erzeugung bedienen wollen, eventuell anch der
hiebei in Verwendung kommenden Maischgefässe;

4.) die Angabe, ob das Nrcnngeräth Eigen-
thum des Anmeldenden ist oder ob dasfelde entlehnt
wurde, im letzteren Falle ist der Name und'
Wohnort des Eigenthümers anzngeben;

5.) den Theil des Jahres, resp. den Monat
oder die Monate, in welchem oder in welchen"
die Nrantiveinerzeugung betrieben werden w i r d ; !

6.) das Conscriptions'Nro. des Gebäudes,
eventuell das Parcellen-Nro. der Grundfläche, wo ^
das Brennverfahren vorgenommen werden soll;!

9.) die Getränke, welche steuerfrei erzeugt^
werden sollen, nach Gattung und Menge in
Litern;

7.) der Grundbesitz nach Gattung und
Flächeninhalt, auf welchem die Stoffe gewonnen
werden; !

8.) die Stoffe, aus denen der Brantwein
erzeugt werden wird;

10.) die Anzeige ist vom Anmeldenden
eigenhändig zu unterfertigen, und ist im Falle
der mündlichen Einbringung die Unterschrift auf
dem betreffenden Uebersichtsbogen anzusetzen.

Auf Anzeigen, welche nach Ablauf des oben
bestimmten Termines eingebracht werden ober
welche nicht alle vorstehend angeführten Angaben
enthalten, wird leine Rücksicht genommen werden.

K. l . Fmanzdilection.
Laibach am 6. J u l i 1893.

Št. 9575 iz 1. 1893.
Razglasilo.

Vsled rtzpisa visokega c. kr. sinančncga
ministerstva z dne 16. junija 1893, at. 11.924,
se daje s tern na sploSno znanje, da se
mora nameravano, davačine prosto nare-
janje žganja iz tvarin lastnega pridelka za
domačo vporabo zglasiti ali pri občinskem
predstojništvu ali pa pri dotičnem oddelku
finančne straže ustmeno ali pismeno

aa jda l je do 15. o k t o b r a
vsakega leta.

V teh naznanilih ima stranka napo-
vedati:

1.) ime in priimek ter posel in biva-
liače s hiSno ätevilko vred;

2.) obsežnost družine, to je: ätevilo
domačih ljudij in poslov, ki so pri nji na
hrani in stanovanji, z väteto lastno osebo;

3.) ätevilo, kakovost in prostornino
(obseg) v litrih žgalnih priprav, katerih se
hoče posluževati pri davačine prosti nareji
žganja, slučajno tudi posod za vrenje (vr-
vežnikov), ki se imajo rabiti;

•4.) ali je žgalna priprava lastnina zgla-
siteljeva ali pa izposojena, v slednjem slu-
čaji se ima navesti ime in bivaliače last-
nikovo;

&.) del leta, oziroma mesec, ali mesec,
v katerem ali v katerih se bode žganje
narejalo;

6.) popisano Stevilko poslopja ali par-
celno ätevüko zemljiača, kjer se ima žganje
narejati;

7.) posestvo po vrsti (kakovosti) in ob-
sežnosti, na katerem ae žgalne tvarine pri-
delajo;

8.) tvarine, iz katerih se bode žganje
narejalo;

9.) pijače, katere hoče davSčine prosto
narediti, po vrsti (kakovosti) in količini v
litrih;

10.) napoved mora zglasitelj lastnoročno
podpisati, in sicer pri ustmeni zglasitvi na
dotični pregledni pöli.

Na zglasitve, katere se prijavijo äele
po preteku zgoraj določenega obroka in sa
take, v katerih se ne nahajajo vse v pred-
stoječem navedene napovedbe se ne bode
oziralo.

C. kr. flnančno ravnateljatvo.
V Ljubljani dnfe 6. julija 1893.

(3021) 3—2 Z. 13.063.

Kundmachung.
Am Jahrestage der Vermählung Ihrer

k, und k. Hoheit der Frau Erzherzogin
M a r i e V a l e r i e , d. i. am 31. d.M.,
gelangt zufolge Beschlusses des Laibacher
Gemeinderathes der Betrag von 200 fl.
unter fünf arme, in Laibach heimatö-
berechtigte Witwen zur Vertheilung.

Die Gesuche um Verleihung dieser
Unterstützung sind

bis 22. d. M.

Hieramts zu überreichen.

Magistrat der Landeshauptstadt Lai-
bach am 1. Juli 1893.

(3142) 3 - 1 Nr720.505.

Aostetpedientenjlesse.
Wegen Wiederbesehung der erledigten Post-

expedientenstelle bei dem l. k. Post» und Tele-
graphenamte K a n l e r , Vezirlshauplmannschaft
Krainburg, wird hiemit der Concurs aus-
geschrieben.

Die Bezüge bestehen in der Iahresbestallung
von 1K0 fl., in dem Amtspauschale von 40 fl.
und in der Telegraphenbestallung von 120 fl.

Die Verleihung erfolgt gegen Abschluss
eines Dienstvertrages und Leistung einer Caution
von 200 fl.

Gesuche sind
b i n n e n v ier Wochen

bei der Post« und Telegraphen-Direction in Trieft
einzubringen.

I u r Belehrung der sich meldenden Bewerber
wirb noch beigefügt, dass die bezüglichen Gesuche
die Nachweisung über das Alter, das Vermögen
und die Moralität des Bewerbers sowie über
den Besitz eines zur Ausübung des Postdienstes
geeigneten feuer- und einbruchsicheren Locales
enthalten müssen.

Der Postexpedient hat vor dem Dienst-
antritte sich den Postdienst bei einem Postamte
eigen zu machen und sich einer Prüfung zu
unterziehen. I n Ermanglung dieses Erforder-
nisses darf laut Dienstvertrages die Ausübung
der Post« und Telegraphenmanipulation nur von
einer hiezu befähigten und beeideten «rbeits-
traft (Post- und Telegraphen - Expeditor oder
Expeditorin) auf Kosten und Verantwortlichkeit
der Postinhabung besorgt werden.

Die Dienstcaution kann bar gegen bproc.
Verzinsung oder hypothekarisch oder in unificierten
Staatsobligationen, welche im Nominalwerte
angenommen werden, geleistet werden.

Näheres bei der Gemeinbevorstehung in
Kanter.

K. l. Post- und Telegrüphen-Direction
Trieft am 7. Jul i 1893.

Anzetgeblatt.
(3090) 3—2 Št. 4835.

Oklie.
S tusodnim odlokom z dnč 8. maja

1893, ftt. 3580, na 16. junija in 17ega
julija 1893 določeni izvršilni prodaji
izvršencu Janezu Skoku iz Mereč
št. 17 lastnih zemljišč vlož.at. 21 in 22
kat. obč. Merečje se vsled prošnje Mar-
tina Rotha z Reke kot pooblaščenca
izvršiteljice Ane Bogalaj z Reke pre-
stavite na

28. j u l i j a in na
28. a v g u s t a 1 8 9 3 ,

vsakikrat dopoldne ob 9. uri pri tem
sodišči s prejSnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici
dn6 25. junija 1893.

(2877) 3—3 Nr. 1065.

Edict
zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s -

se n ^ ch a s t 3 . G l ä u b i g e r.
„ V ° " dem ,. k. Bezirksgerichte Neu-
marm werden Wenigen, welche als Gläu-

N ^ l " i 8 9 ^ m ^ ^ ^ ' ^ °'" ^stenApr,l 1893 nnt Testament verstorbenen
Handelsmannes Friedrich Raicharet eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche

am 28. J u l i 1 8 9 3
zu erscheinen owr bis dahin ihr Gesuch

schriftlich zu überreichen, widrigens den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am
20. Juni 1893.

(3082) 3—2 St. 3593.

Oklic
izvršilne zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici daje na znanje:

Na prošnjo Martina Povha dovo-
ljuje se izvršilna dražba Mihe Povho-
vega, sodno na 160 gold, cenjenega
zemljišča vl. št. 549 kat. obč. Vel. Dolina
in 586 kat. obč. Bregana.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

29. j u l i j a in drugi na
26. a v g u a t a 1 8 9 3 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiäci s pristavkom, da se bode lo
zemljisöe pri prvem röku le za ali
fcez cenitveno vrednost, pri drugem
r6ku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

ßrazbeni pogoji, vsled katerih je
nnln^K ^fft P o n u dnik dolžan, predponudbo 10 o, v a r ä c i n e ^ *

benega komUarja polo*iti, cenitveni

zapisnik in zemljeknjizni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Kostanje-
vici dn6 19. junija 1893.

(2979) 3—2 St. 12.357.

Oklic.
C. kr. za m. d. okrajno sodisče v

Ljubljani daje na znanje, da se je na
prosnjo Antona Bergleza iz Ilovce (po
dr. Krisperju) proti Simonu Zajcu iz
Sv. Jakoba ob Savi v izterjanje terjatve
12 gold. 65 kr. s pr. dovolila izvršilna
dražba na 1441 gold, cenjenega ne-
premakljivega posestva vlož. ät. 169
zemljiške knjige kat. obč. Podgorica.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, na

2 6. j u l i j a in na
26. a v g u s t a 1 8 9 3 ,

vsakikrat ob 9. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäci
upogledati.

C. kr. za m. d. okrajno sodiftče v
Ljubljani dn6 9. junija 1893.

(3095) 3 - 1 Nr. 4221-''

Curatorsbestellunn.
Füc die unbekannt wo befindlichen

Schuldner des Verlasses nach dem al"
7. März 1892 verstorbenen Josef N^
dojilic von Bojance Nr. 53, nämlich
Mate Medved, Franz Barit, Josef Suda^
Mathias Turk, Josef Pohcic und Jose!
Batista, wurde Herr Stefan Znpancik vo"
Tschernembl als Curator acl »ctum bê
stellt uud ihm die Einantwortungsbesche^
vom 13. Juni 1893, Z. 4221, zugestellt'

K. l. Bezirksgericht Tschernembl al"
13. Juni 1893.

(2837^3^3 Nr7l580.

Bekanntmachuntt.
Dem Jakob Iersan von Slivec, "!«'

bekannten Aufenthaltes, wurde Herr FraW
Gnezda von Maunitz unter BehändigU"s
der Klage des Josef Lokar von P A
6e pruk«. 29. April 1893, Z. 37"».
worüber zur summarischen Verhandln^
die Tagsatzung auf den

24. J u l i 1 8 9 3 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord!̂
worden ist, zum Curator »6 »ctu"
bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am Sis""
Mai 1893. " ' "
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(2987) 3 - 3 Nr. 2913.
Executive

Realitäten-Versteifferunn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wud bekannt gemacht':
Es sei über Ansuchen des Iernej

Kovac von Paka (dnrch Dr. Munda) die
executive Versteigerung der dem Primus
«ovak von Paka gehörigen, gerichtlich aus
^150 fl. geschätzten Realitäten Grund-
buchs-Einlagen Nrn. 220 und 221 der
^atastralgemeinde Stein bewilligt und
hezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
M r die erste anf den

19. Juli
und die zweite auf den

23. August 1 8 9 3 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, bei diesem
Genchte mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandreal'itäten bei der
Men Feilbietung nnr um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.
. Die Licitations-Vedingnisse, wornach
"»besondere jeder Licitant'vor gemachtem
"nbote eill lOproc. Vadimn zu Handen
oer Umtationscommission zu erlegen hat,
^wu die Schätzungsprotokolle und die
r̂undbuchsextracte können in der dies-

»erWkchen Registratur eingesehen werden,
f i ^ , - ^ " ' unbekannt wo in Amerika be-
Mouchen Primus Kovak wnrde Franz
"vier von Prevole zn,n Cllrator nä
s ^ bestellt und demselben der Real-
'"lbletungsbescheid behändigt.

9n ^.Bezirksgericht Oberlaibach am
<"- Mm 1893.

Z^I^IIZ Nr?42987
^ e c . Nealitäten-Versteillerung.
^ . ^"M k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
oelannt gemacht:
in n .^" "ber Ansuchen der Anna Detter
" >awach (durch Dr. Sajovic) die exe-
^Nve Versteigerung der dem Franz
u/viA v°" Zlberse Nr. 18 gehörigen,
V " l c h auf 3461 fl. geschätzteu Realität
^'z ? l ' ^^ der Catastralgemeinde K-
a f?kl ̂ " " ' ^ ^"" °uf 26 'fl. geschätzten
°M.chen Zngehör derselben bewilligt
"o h!ezu zwei Fcilbietungs-Tagsatzungen,

"nd zwar die erste auf den
„ „ . .. 29. J u l i
""o ble zweite auf den
.. 31. August 1893,
leoesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
^ergenchts mit dem Anhange ange-
"ronet worden, dass die Pfandrealität
Mimt Zugehör bei der ersten Feilbictnng
bei ^ "^.^ " ^ ^ dem Schätzungswerte,
K«. zweiten aber auch unter demselben
Mtangegeben werden wird.
M8K s .^"tations-Bedingnisfe, wornach
A"^>"were jeder Licitant vor gemachten!
der«' / ' " wproc. Vadium zu Handen
sowie ^ " ' ^ " " " l s i o u ^ erlegen hat,
G r u n ^ Schätzungsprotokoll und der
^"dbuchsextract können in der dies-
""ZU'cheil Registratur eingesehen werden.
Ma> ^-Bezirksgericht Loitsch am 20sten

V J U l c Jzvršilne zemljiščme
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji daje
*nanje:

HČ> ? r o š nJ° Antona Jereba (po dr.
šilnaH 1 ZJ JJ l l b ]J a n e) ^ovoljuje se izvr-
n a 6 7 ! ? ž b a 'gnacij Kavčičevega sodno
ät IPR • g o l d - c e n Jenega zemljišča vl.

" l™ m vl. št. 70 kat. občine Opale.
člnpva a e dol°öujeta dva dražbenac v a> prvi na

2 ö - ju l i ja in drugi na

v s a l n , 2 l S e p t e m b r a 1 8 9 3 >
PH f^at °d 9- d o 1 0 - u r e dopoldne
bode , S O d i š č i s Pristavkom, da se
za a l-

 z e m l Ä e pri prvem röku le
r̂ucpm j5, c e n i t v e n o vrednost, pri

^ Ä P a tudi pod to vred-

po s e
rbno b e n iup o g o j i> v s l e d k a t e r i h J(i

P°öudbo in o/ p o n u d n i k d(>lžan, pred
benecn V '° v a r š č i n e v roke draž-

* Komisarja položiti, cenitven

zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
23. maja 1893.

(2897) 3—3 St. 4458.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
naznanja:

Neznano kje bivajočemu Petru
Predoviču, oziroma njegovim neznanim
pravnim naslednikom , postavil se je
kuratorjem ad actum g. Fran Kunstelj v
Radovljici ter se je o tožbi Feliksa
Stuparja iz Lesec (po dr. Storu v
Ljubljani) proti njemu de pr. 25. no-
vembra 1892, St, 8634, pcto. 14 gold.
63 kr. s pr. določil za ustno razpravo
v malotnem postopku tusodno narok na

25. juli ja 1 8 9 3
dopoldne ob 8. uri z navajanjem § 14
in 28 m. p.

C. kr. okrajno sodisöe v Radovljici
dnč 24. junija 1893.

(2928) 3—3 Nr. 2515.

Executive sseilbietnng.
Vom t. k. Bezirksgerichte Großlaschitz

wird bekannt gemacht-
Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.

Franz Iurtela, Advocaten in St. Marein,
Masseverwalters im Concurse der Firma
Ivan Hudovernik in St. Marein bei Er-
luchstem, mit Bescheid des k. k. Bezirks-
gerichtes St.Marcin vom 12. Juni 1893,
Z. 87 C. C., die cridamähige Feilbie«
tung des '/,-Antheiles des Cridators
Johann Hudovernik an der Realität Ein-
lage Zahl 111 der Catastralgemeinde
Selo, welcher Antheil gerichtlich auf 993
Guldeu 33'/, kr. geschätzt wurde, bewilligt
worden, und werden hiezu zwei Feil«
bietungs - Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf den

3 1 . J u l i
und die zweite auf den

1. September 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts (Großlaschitz) mit dein Anhange
angeordnet, dass dieser Realitätenantheil
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<> Vadium zu Handen der
Limitations - Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Grohlaschih am
20. Juni 1893.

(2889) 3-^3 Nr. 5114.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschce

wird dem Stefan Persche, beziehungsweise
dessen unbekannten Erben und Rechtsnach-
folgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Georg Krische von Altlag die
Klage 8ub pras». 19. Juni 1893, Z. 5114,
peto. Ersitzung der Realität E. Z. 58
aä Altlag, worüber zum Summar-Ver-
fahren die Tagsatzung anf den

21. Juli l. I.,
vormittags 9 Uhr, hg. mit dem Anhange
des 8 18 S. P. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
villeicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Johann
Eppich von Altlag Nr. 60 als Curator
aä ac-lum bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf-
gcstclltcn Curator nach den Bestimmungen
der Gerichts-Ordnmlg verhandelt werden
und der Geklagte, welchen! es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dein be-

nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entste-
henden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

Gottschee am 21. Juni 1893.

(2876) 3—3 St. 3610.
Oklic.

Sledečim osebam neznanega biva-
lišča in njihovim neznanim pravnim
naslednikom postavili so se kuratorjem
ad actum, ter so se istim dostavili tu-
sodni tabularni odloki, in sicer:

1.) št. 2077 za Jakoba Cotmana
iz Trzina Janez Kecelj iz Trzina;

2.) st. 2309, 2519, 2703, 2855 za
Janeza Brojana, Jakoba Bolto in Marijo
Galjot, vsi iz Loke, Alojzij Kralj, župan
v Loki;

3.) št. 2077 za Antona MuSiča ix
Stoba in

4.) si. 2099 za Jero LovSa od tarn
Matej Janezič, župan v Domžalah;

5.) st. 1882 za Nežo Verovöek iz
Volčjega Potoka Franc Skerjanc iz
Volčjega Potoka;

6.) st. 2105 za Marijo Pavli izMal.
Mengiša in

7.) st. 2533 za Lovrenca Svetlina
od tam Janez Levc, župan v MengiSu, in

8.) št. 2384 za Pavla, Antona, Miho,
Gašperja, Jakoba, Jurija, Janeza in
UrSo Hoöevar, ter za Jero Kimovc,
vsi iz Most, Janez Lukanc, župan v
Mostah;

9.) št. 2386 za Lizo Kočar iz Sta-
hovce Karol Prelesnik, župan v Sta-
hovci;

10.) st. 2515 za Marjano Sinkovc,
roj. Sušlar, iz Radomelj Ivan Nastran,
župan v Radomljah;

11.) št. 2529 za Jurija Cedilnika
iz Jarš Janez Žargij, župan v Jar-
sah, in

12.) št. 2970 za Bošljana, Janeza
in Uršo Jerfte iz Vrhpolj Janez Grab-
narj, župan v Nevljah.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 5. junija 1893.

(2878)" 3 ^ 3 St. 4744 in 4982.
Razglas.

Vsled tožeb;
1.) Janeza Novaka iz Bačja št. 11

radi priposestovanja zemlji*ča vlož.
st. 13 kat. obč. Uačje;

2) Ignaca Milavca iz Zagorja šte-
vilka 62 radi 11 gold. 53 kr. in

3.) Jožefa Sterleta iz Koritnic ste-
vilka 6 radi 11 gold. 28 kr. s prip.
postavil se je tožencem Jožefu Udo-
viču iz Bačja St.. 11, Alojziju Kirnu iz
Celj št. 11 in Jožefu Tomšiču iz Ko-
ritnic št. 29 kuratorjem ad actum v
osebi Jožefa Gärtnerja iz Bistrice in
za skrajšano razpravo, oziroma ustno
razpravo v malotnem postopku, do-
ločil dan na

20. j u l i j a 1 8 9 3
ob 9. uri dopoldne pri tern sodišči s
pristavkom § 18. sum. pat. in oziroma
§ 14. in 28. v malotnem postopku.

C. kr. okrajno sodisče v II. Bistrici
dne 20. junija 1893.

(2880) 3—3 St. 1694.
Oklic.

C. kr. okr. sodišče v Idriji daje na
znanje:

Anton Grošelj iz Zirovnice je proti
Luki Lazarji, Mariji Kavčič, Andreju
Kristanu, Mariji I..azar, Antonu Kavčiču
in njihovim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 6. maja 1893, St. 1694, za-
radi zastaranja uknjiženih lerjatev od
732 gold. 70 kr., 132 gold. 30 kr.,
200 gold., 307 gold. 50 kr. in 200 gold,
s pr. pri tern sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo toženci in mu tudi njih
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo skodo in njihove troäke
za to pravdno reč gospod Franc ftin-
kovec iz Idrije skrbnikom postavil in
se mu tožba, na katero je dan za
ustno razpravo na

26. j u l i j a 1898
določen, vročila.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
gega zastopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripornočke za svojo
obrano zoper tožbo izro^iti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okr. sodisöe v Idriji dn6 lOega
majä 1893.

(2978) 3—3 Nr. 13.501.

Edict.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laibach wird

kundgemacht:
I n der Executionssache der krain.

Sparcasse in Laibach (durch Dr. v. Schrey)
gegen Anton Skraba in Brest Nr. 20
M o . 450 fl. s. A. wird die mit dg. Be-
scheide vom 21. November 1892, Z. 25.399,
auf den 11. Jänner und 11. Februar 1893
angeordnete, sohin aber mit dg. Bescheide
vom 1. Jänner 1893, Z. 29.983, sistierte
exec. Feilbietung der laut Schätzungspro-
tokolles 66 pra68. 30. August 1892,
Z. 17.142, auf 3625 fl. geschätzten Rea-
lität E. Nr. 198 der C.-G. Tomiöelj im
Reasfumierungswege neuerlich auf den

19. J u l i und
19. August 1 8 9 3

um 9 Uhr vormittags mit dem frühern
Anhange angeordnet.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 12. Juni 1693.

(2776) 3—3 St. 3452.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
daje na znanje, da se je na prošnjo
Marije Peterlin iz Slatnika proti Ka-
rolu Marnu iz Kota pri Novi Stifti
v izterjanje terjatve 100 gold, s pr. z
plačilnega povelja dne 9. januarja 1893,
St. 160, dovolila izvrsilna dražba na
830 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. St. 90 in 220 zemljiske
knjige kat. obč. Jurjevica.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, na

11. a v g u s t a in na
12. s e p t e m b r a 1 8 9 3 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod islo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodiSöe v Ribnici
dn6 12. junija 1893.

(2804) 3—3 St. 3854.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Loži na-
znanja sledečim osebam, oziroma njih
neznanim pravnim naslednikom, da
se jim je postavil Gregor Lah iz Loža
kuratorjem ad actum in da so se
istemu vročili nastopni njim namen-
jeni zemljeknjižni odloki, in sicer:

1.) Tereziji Turk izMaribora, odlok
st. 4144 iz leta 1892; 2.) Gregoriju
Jezerniku izNovegaKota, odlok 9t,4738
iz leta 1892; 3.) Krancetu Turku iz
Bločič, odlok st. 4144 iz leta 1892;
4.) Mariji Juvančič iz Planine, odlok
si, 5220 iz leta 1892; 5.) Jeri Sor-
getič iz Trsta, odlok sf. 6796 iz leta
1892; 6.) Jakobu Blažonu iz Planine,
odlok si. 6048 iz leta 1892; 7.) Mi-
haelu Miheu<$iču iz Dal. Vasi, odlok
St. 7743 iz lela 1892; 8.) Antonu Sum-
rada iz Babinega Polja, odlok St. 7873
iz leta 1892; 9.) Mat.evžu (iodina iz
Gerknice, odlok St. 7897 iz leta 1892'
10.) Paulu Storetu iz Velikega Vrha,
11.) zapušcinski skladbi Stražiserjevi',
12.) Juriju (iregorcu iz Velikega Vrha!
13.) Marjeli Gregorec iz Velikega Vrha
in 14.) Janezu, Mariji in Marjeti Zajec
iz Velikega Vrha, odlok st. 1964, I960
do 1970 in 1973 iz leta 1893.

C. kr. okrajno -odisče v Loži dne
9. junija 1H93.
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Zwei möblierte oder unmöblierte

Monatszimmer
sind zu vergeben. — Die nähere Auskunft
ertheilt aus Gefälligkeit die Administration
dieser Zeitung. (3111) 3 - 2

Schöne

Damen-Lackschuhe
billig bei (3124) 3—1

8ohellenburg&afse Nr. 1.

Eine Wohnung
bestehend aus drei Zimmern sammt Zu-
gehör, ist an eine kinderlose, ruhige Partei
für den November Termin zu vergeben.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3121) 3 - 1

Dem beaten, echten, guten

I^atnr-IUost
gleicht, gibt Moat-Ersatz nur gut ver-
meng mit reinern Wasser. Derselbe wird
nur erzeugt von Johann Krenn, Graz,
Schillerstraße Nr. 14, und ist nur zu beziehen

ab Graz oder Niederlagen.
Für 280 Liter Most sl. 550, incl. Kiste und

Flasche fl. 610.
Für 150 Liter Most sl. 320, incl. Kiste und

Flasche 374. (3141) 10—1
Für 100 Lt. Most fl. 250 |

» 60 » » » 1-60 } mit Flasche Obne Kiste.
» 50 » » » 1-50 J

Post-Colli für 50 Liter sl. 1-70, franco per
Post. Für Arbeiter sind Flaschen für 5,

10 und 25 Liter Most vorräthig.
Wiederverkäufer für Kraln gesucht.

NaturelltaDeten von 6 kr. - 1 0 Pfg. p. Rolle.
Goiatapeten von 12 kr. = 20 Pfg. p. Rolle.

P ^ > Wer beim Einkauf von

Tapeten
viel Geld ersparen will,

der bestelle die neuesten Muster des
OstieütsclißDTapßteii-VersaiiflgescMftGs

von Gustav Schleising
in Bromberg (Prov. Posen).
Dieselben übertreffen an außergewöhn-
licher Billigkeit und überraschender
Schönheit alles andere und werden auf
Verlangen überallhin franco gesandt.

Victoria-Tapete!
lüfarbiges Stoffmuster für nur 20 kr.
= 36 Pfg., größte Neuheit, concurrenz-
los im Preise, darf als etwas ganz
außergewöhnliches in keinem Hause

fohlen. (2702) 8—5

(2973) 3—2 St. 13.498.

Oklic.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodišče v Ljubljani naznanja v na-
sledji k oklici z dne 11. januvarja
1893, št. 405, in z dne 22. svečnna
1893, št, 3961, da se je izvräilna pro-
daja zemljisča Mihe Habjana pod vložno
St. 1 katiistralne občine Mali Vrh, ce-
njeno na 4917 gold., preložila na dan

2 9. j u l i j a in na dan
30. a v g u s f a 1 8 9 3 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s poprejSnjtm dodatkom.

V Ljubljani dne 13. junija 1893.

(2980) 3—2 St. 13.277.

Oklic.
C. kr. z. m. d. okr. sodišče v Ljub-

ljani naznanja, da se je vsled tožbe
Antona Carmana iz Zlebov St. 27
profi Janezu Raztresenu, oziroma ne-
znanim njegovim pravnim naslednikom,
zaradi pripoznanja in vknjižbe last-
ninske pravice glede" zemljišča vlož
st. 25 k. o. Žlebe de praes. 6. junija
1893, št. 13.^7, slednjim postavil za
kuratorja ad actum Matev Rihar po-
sestnik v fclebih, ter o tej tožbi do
locil narok Za skrajsano razpravo
na dan '

25. j u l i j a 1 8 9 3
ob 9. uri dopoldne pri tem Hodiftči.

C. kr. z. m. d. okr. sodišče v Ljub-
ljani dnč 7. junija 1893.

I>ie Bau-TJixternehnnuiig

Wilhelm Treo
Laibach, Maria-Theresienstrasse 10
empfiehlt ihr Lager von trookenem Bau- und
Tramholz bester Provenienz; ferner Trifailer Roman-
und Fortland-Cement, gelöschten und ungelöschten
Kalk, alle Sorten von Mauer-, Dach- und Fflaster-
ziegeln nebst Patentziegeln für Flaohgewölbe,
Rohrmatten, Gips und sonstige Haumaterialien

en gros und en detail (2982) 7-5
zu -billigsten Preisen.

Gasthaus des TJ. B l u m a u e r , Krakauer Damm Nr. 18.

bester Sorte sind bei mir stets zu bekommen; auch versende ich solche auf Ver-
langen aufs Land und in andere Gegenden. Auch werden Zuchtkrebse versendet.

In meinem Gasthause werden stets frlsohea Bier und die besten Weine
ausgeschänkt; die Bedienung ist prompt, und erhalten die verehrten Herren
Gäste täglioh K r e b s e und jeden Fasttag schmackhaft zubereitete
F l n s s f l s c l t e zu billigsten Preisen. (2042) 13—11

Mit der Versicherung, dass ich das geehrte P. T. Publicum in jeder Hin-
sicht befriedigen werde, und indem ich mich zu zahlreichen Bestellungen em-
pfehle, zeichne achtungsvoll L. Blumauer, Gastwirt und Besitzer.

Billigstes, elegantestes und dauerhaftestes

Marmor-fflosait u. Terrazzo Granito Pflaster
für Kirchen, Baptistorien, Kapellen, Vestibule, Gorridore, Stiegen-

häuser, Küchen. Badezimmer, Veranden eto. eto.
empfiehlt die Special-Firrna

R e l l a «*L C o m p . ixm ^%I«-Mm
welche derzeit hier und in Oberkrain eine Partie Terrazzeure beschäftigt, zu

i den billigsten Preisen von fl. 250 bis fl. 350 ner Quadrat-Meter bei schönster
Ausführung und langjähriger Garantie.

Von dieser Firma ausgeführte Arbeiten am hiesigen Platze sind zu
sehen: Bade - Etablissement Hotel Elefant, Rudolfinum und viele Privat-
häuser.

Aufträge für hier und fürs Land übernimmt (3113) 6—2
die Bau-Unternehmung1

Wilhelm Treo
^dlaria-Tlieresieiistr- 2>Tr- 1O In I_ieii"ba.c]a..

Verkauf.
Am 3. August 1893 vormittags 10 Uhr

findet vor dem
k. k. Bezirksgeriohte Villach

eine freiwillige Realitäten-Versteigerung
statt, bei welcher das Haus Nr. 18 In der Klagenfurter Strasse In Vlllaoh
um den Preis von 16.000 sl., das Doppelhaus Nr. 20a und 20 b dortselbst um
den Preis von 18.000 sl., eventuell jedes einzeln um «J000 fl., ferner die Häuser
Nr. 1 In der Dollhopsgasse in Vlllaoh um 4000 fl. und Nr. 2 a um 5500 11. ver-
kauft werden.

Die Häuser sind neu und solid gebaut und haben schöne Wohnungen, welche
bei der bestehenden Nachfrage nach solchen leicht vermietet werden können.

Auf jedem Hause lastet eine Sparcasseschuld, welche vom Ersteher übernommen
werden kann. Die Licitationsbedingnisse können beim k. k. Bezirksgeriohte oder
in der Advocaturskanzlei des Dr. Arnold Olementsohitsoh In Vlllaoh eingesehen
werden, und werden von letzterer alle Auskünfte bereitwilligst ertheilt.

V i l lach im Juli 1893. (3143) 2—1

^ ^^ch»^^k««,««»»<«< «»«-.' ..>v.«« M«»H.
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Sommerwohnung,
eine halbe Fahrstunde von Lalbaoh, an
del Save gelegen, bestehend aus vier sehr
schönen parketierten Zimmern und Küche,
mit großem, schattigem Garten und gutem
Trinkwasser, ist zu vermieten.

Näheres im Auskunfts-Bureau A. Kalis,
Presoherenplatz. (3069) 4—2

TErSST
auch beschränkte, kauft F. Förstl, I.,
Bellaria 4, Wien. (2806) 150—59

Marsala Florio
Marke S. O. M., bester ita-
lienischer Dessertwein, wird
von den Aerzten als kräf-
tigendes Mittel für Schwäch-
linge, Kranke und Recon-
valescenten empfohlen. Eine
halbe Liter-Flasche 90 kr.,
fünf halbe Liter-Flaschen
sl. 4-30, außer Laibach
sl. 415; eine Liter-Flasche
sl. 180, fünf Liter-Flaschen
fl. 8-35, aufler Laibach fl. 8.

fs^"* Nicht zu ver-
gleichen mit anderen Mar-
sala-Weinen, die im Handel
vorkommen. (2943) V

Apotheke Piccoli
„zum Enget"

l i m i in Laibach, Wienerstrasse.
Auswärtige Aufträge werden umgehend

per Post gegen Nachnahme des Betrages
effectuiert.

(3096)3—2 ~ SL4868.
Razglas.

Zapuäcini dne 27. aprila 1893
umrlega Oskarja Suhadobnika, c. kr.
davčnega pristava v Logatci, postavil
se je gospod Stefan Zupančič iz Cr-
nomlja kuratorjem na öin, ter sta se
slednjemu dostavila fusodna ekseku-
cijska odloka z dnä 6. maja 1893,
ät. 3370 in 3371.

C. kr. okrajno sodiäöe v Crnomlji
dn6 22. junija 1893.

73Ö1Ö)~3^3 St.400T
Razglas.

Neznano kje v Ameriki odsotnemu
Maliji Stravsu iz Giräic št. 5 postavi se
g. Leopold Gangl iz Metlike oskrbnikom
v to zvrho, da bode, ako Miha Tome
\7. Giršič st. 5 zastavnopravno vknji"
ženi dolg 213 gold. 44 kr. plača, —
dotično izbrisno pobotnico izdal.

C. kr. okrajno sodiäöe v Metliki
dn6 20. junija 1893.

"(8031)3^3 St. 3784T
Razglas.

Janezu Cerarju mlajfiemu iz Slivne»
zdaj neznanega prebivalisča, ae na-
znanja, da se mu je .postavil Anton
Merva, župan na Vačah, kuratorjem »̂
actum in da se je le-temu vrosiil i«*
vršilni zemljeknjižni odlok z dne 8eg&
aprila 1893, št. 2212.

C. kr. okrajno sodigče v Litiji dn^
15. junija 1893.

(2977) 3—2 St. 13.077.

Oklic.
C. kr. za mesto del. okrajno sodiäce

v Ljubljani naznanja s tem Martinu
Volbenku, da je France Skof iz Brezj*
St. 51 pri tem sodišči proti njemu vlo*i'
tožbo de praes. 2. junija 1893, ät. 13.077,
na priznanje plačila terjatve pr. 230
goldinarjev H pr., na katero se je od-
redil dan v sumarno razpravo na

2 1 . j u l i j a 1 8 9 3
ob 9. uri dopoldne pri tem .sodiä01-

Ker je toženec umrl in ker s°
njegovi pravni nasledniki temu BO"
dišču neznani, postavil se jim je nfl

njegovo varnost Anton Kogoväek )1>

Brezij št. 3 kuratorjem ad actum »D

se je temu navedena tožba woiti*"
C. kr. za mesto del. okrajno »J-

disöe v Ljubljani dn6 5. junija 1 8 ^ '

D r u c k u n d « e r l a u v ° n I g v . K l e i n m a y i ck F e d . B a m b e r « .


